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Liebe Geburtstagsgäste,

Liebe Leserinnen und Leser

Unser Jubiläumsfest ist vor-

bei, geblieben sind die Erin-

nerungen. Erinnerungen an

ein schönes Fest, an viele

Begegnungen und gute Ge-

spräche. An Kurzweil, an in-

teressante Tischnachbarn, an den spannenden

Film unserer Recyclisten-Lehrlinge und die mit-

reissende Abba-Show.

Die originelle Inszenierung im Teil Entsorg-Bar ist

bei unseren Gästen sehr gut angekommen. Gelun-

gen ist auch die Überraschung mit dem Szenen-

wechsel. Der gewollte Kontrast und der Übergang

in den Raum Kost-Bar mit der stilvollen Dekora-

tion und den schönen Lichteffekten haben alle

restlos begeistert. 

Inzwischen durfte ich viele positive Echos entge-

gennehmen: E-Mails, persönliche Briefe und Tele-

fongespräche. Herzlichen Dank. Ihr Feedback freut

mich sehr und ist auch Ansporn für die nächsten

99 Jahre. Wir, die M.F. Hügler AG und die ganze

Entsorger-Gruppe, werden alles daran setzen,

unseren Lieferantenservice weiter zu verbessern

und unsere Kunden mit hochwertigen Wertstoffen

zu versorgen.

Als Dank und zur Erinnerung überreichen wir

Ihnen diese Geburtstags-Zeitung.

Eine spannende Lektüre wünscht Ihnen

Otto Hefti

CEO M.F. Hügler AG

Gedankenaustausch
beim Apéro.

Eine erwartungsvolle Gästeschar trifft auf dem

Flughafengelände von Dübendorf ein. 

Ruhe vor dem Sturm an der 

eigenwillig gestalteten Entsorg-Bar.

Für einmal sind Materialboxen
als Dekoration im Einsatz.

Die Entsorg-Bar ist sofort der Publikumsmagnet. Angeregtes Gespräch zwischen
Gastgeber und Gästen.

So schön kann Abfall sein!

Was für ein Fest!

99 Jahre M.F. Hügler AG

Rund 400 geladene Gäste haben am 15. September

im JU 52-Hangar auf dem Flugplatz Dübendorf den

99. Geburtstag der M.F. Hügler AG gefeiert. Ein

Abend voller Überraschungen sorgte für eine gute

und ausgelassene Stimmung.

ERSTER TREFFPUNKT:  D IE  ENTSORG-BAR

Beeindruckend war die Inszenierung der grossen Halle.

Die Entsorg-Bar, zusammengeschweisst aus halbier-

ten, völlig verrosteten Mulden, wurde sofort zum

Publikumsmagnet. Das Thema Entsorgung fand sich

auch wieder in der imposanten Deko-

ration mit Papierballen, tonnenschweren

Eisenbahnachsen, Schrotthaufen, zu-

sammengepressten Dosen und aufge-

türmten Kabeln. Effektvoll wirkten die

Stehtische: mit Schrott gefüllte Hügler-

Container, abgedeckt mit einer Glas-

platte. Ein stimmungsvolles Ambiente,

das bei den Gästen viel Anklang fand. 

Ein passender Auftakt und erster Höhepunkt am Jubiläum der 

M.F. Hügler AG – der Auftritt der «Bubble Beatz». Die wilden

Perkussionisten verwandelten Bauschutt, Benzinfässer, alte 

Verkehrsschilder, Bratpfannen, Kübel und Alteisenteile an einem

Baugerüst in ein multifunktionales Instrument. Schrott mutierte 

zum Klangobjekt. 



Gespannte Erwartung, ein erstes Schmunzeln bei den

neckischen Spielereien der «Walking Acts». Sie machten

aus dem Empfang der vierhundertköpfigen Gästeschar

ihr eigenes Zeremoniell mit Pantomime, artistischen

Einlagen und Clownerien. Eine perfekte Einstimmung

für einen viel versprechenden Abend. Selbstverständ-

lich begrüsste auch die Geschäftsleitung die Gäste per-

sönlich. Und hinter den Kulissen hatte man mit einer

perfektionierten Organisation alles bis ins kleinste

Detail vorbereitet. 

Die offizielle Begrüssung der

Gäste durch CEO Otto Hefti

passte zu den 99 Jahren

M.F. Hügler AG und der Ins-

zenierung in der Entsorg-

Bar. «Wie Sie sehen», so

Hefti «sind wir noch nicht

ganz hundert…»

Welcher Lehrling kann seine Firma schon in einem

spannenden Abenteuerfilm präsentieren? Till Werner

und Dominik Benzing, Recyclisten im 2. Lehrjahr, hatten

die einmalige Chance dazu. Sie gestalteten und produ-

zierten gemeinsam die muntere Story einer Stahlfelge. 

Der Film führt die Hauptakteurin Stahlfelge durch alle

Phasen einer Liebesgeschichte und alle Stationen des

Recyclings. Die Reise geht dabei nicht wie erwartet

nach Lausanne zu Gilles Goutte und ebenso wenig ins

Traumland Brasilien, sondern endet – wie so oft in

China…

Charmanter Empfang

Rasant und über-

mütig: der Service.

Die richtige Atmosphäre, 

um ein Gespräch anzuknüpfen. 

Ein herzliches Willkommen für die Gäste

von Inge und Otto Hefti.

Zur perfekten Organisation gehören

auch 400 Namensschilder.

Was wird der Abend

noch bringen?

«Who is who?» – Namensschilder 

lösen das Problem.

Perfekter Charme am Eingang

zur Festhalle.

Für Notfälle jederzeit bereit:

zwei Samariterinnen.

Katja Reichenstein führt als Moderatorin

durch den Abend.

Ein schönes Päckli für 

den Gastgeber…

Fachsimpeln über Recycling? Zur Vorspeise Risotto 

aus der grossen Pfanne.

Ob die Dame vom Service alles 

genau verstanden hat?

CEO Otto Hefti begrüsst

die Gäste ganz offiziell.

Bye-bye Shanghai

Jahre M.F. Hügler AG99

Caroline und Daniel Griesser begrüssen freudig die Gäste.

Grosses Lob und ein Dank von Otto Hefti für die Jungfilmer

Dominik Benzing (links) und Till Werner (rechts).
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Szenenwechsel: Kost-Bar
Nach den wilden Rhythmen der «Bubble Beatz» mit

ihrer Percussion-Show wurden die Gäste im wahrsten

Sinne des Wortes eingenebelt. Im Hintergrund erklang

Musik von Dvor̆ák, links und rechts der Bühne öffneten

sich Vorhänge – und jetzt erst bemerkten die Anwesen-

den, dass die Halle zweigeteilt war. Ein schier unglaub-

licher Szenenwechsel: Nach der Entsorg-Bar tauchten

die 400 begeisterten Gäste ein in die wunderschön

dekorierte Welt Kost-Bar. Empfangen wurden sie von

den «Silberflöten», die Melodien im Stil von Rondo Ve-

neziano spielten. Und in dieser gepflegten Atmosphäre

genossen alle erlesene Tafelfreuden.

Der Dübendorfer Stadtpräsident Lothar Ziörjen

(links) dankte für die langjährige Standorttreue

der M.F. Hügler AG und auch Andreas Sturzen-

egger (rechts), Präsident des Gemeinderats 

von Dübendorf, gratulierte mit launigen Worten

zum Jubiläum.

Gilles Goutte wünschte als

Präsident des Verbands Stahl-

und Metall-Recycling Schweiz

der M.F. Hügler AG weiterhin

viel Erfolg. 

Die «Silberflöten» zauberten mit ihrer soft-klassischen Musik viel Atmosphäre in die Kost-Bar.

Ein festlich gedeckter Tisch. Auch das Catering-Team 

verwöhnte die Gäste mit Köstlichkeiten.

Daniel Griesser, Mitglied der Hügler-

Geschäftsleitung, rollte die wechsel-

volle Firmengeschichte auf – den

weiten Weg vom Einmannbetrieb

eines Lumpensammlers zum tech-

nisch bestens gerüsteten Recycling-

betrieb, der mit Sekundärrohstoffen

handelt.

Der CEO der Entsorger-Gruppe Otto Hefti

blickte in die Gegenwart und Zukunft des

Unternehmens, das sich in einem hart

umkämpften Wertstoffmarkt in den letzten

Jahren sehr erfolgreich bewegt. Die 

wichtigste Botschaft war das Bekenntnis

zur Qualität: Man will weiterhin Qualitäts-

wertstoffe produzieren und ein zuverlässi-

ger Partner und Versorger der Industrie-

Abnehmer sein.
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Ein bisschen nachdenklich gegen Ende 

eines langen Festabends.

Viel Stimmung auf der Bühne – und erst recht bei den Tanzfreudigen. Heisse Musik, stimmgewaltig und attraktiv präsentiert.

Und selbst die Gäste an den Tischen 

liessen sich mitreissen.

An der Entsorg-Bar noch ein letzter Schluck.

Zufriedene Gesichter an einem anregenden, geselligen Jubiläumsfest.

Jahre M.F. Hügler AG

Auf das festliche Diner folgte ein musikalisches Feuer-

werk: «Thank you for the music» – die Abba-Show. Mit

ihren Welthits, die heute Kult sind, küssten die Musiker

die Siebziger Jahre wieder wach. Der begeisternde

Sound und die temperamentvolle Show lockten viele

Gäste aufs Tanzparkett und es gab wohl keinen in der

Halle, der nicht mitgesummt hätte bei «S.O.S.», «Water-

loo», «Super Trouper» oder «Dancing Queen». Für ihre

poppige Zeitreise ernteten die Abba-Performer tosen-

den Applaus. 

Stimmung auf dem
Höhepunkt: Die Abba-Show

Nach dem schwungvollen Abstecher in vergangene

Partyzeiten freuten sich alle über das leckere Dessert,

das jetzt serviert wurde. Wer sich noch einen Schlum-

merbecher oder ein Glas Wein genehmigen wollte,

fand nach Mitternacht an der Entsorg-Bar bestimmt

einige Gleichgesinnte. Hier herrschte bis in die frühen

Morgenstunden bei dezenter Bar-Musik genau die 

richtige Stimmung, um einen unvergesslichen Abend

gemütlich ausklingen zu lassen…

Süsser Ausklang
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Der unvergleichliche Abba-Sound lockte 

viele auf die Tanzfläche.


